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Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf von Berlin 

VIII. Wahlperiode 
 
Ursprung: Antrag, Fraktion der CDU 

Beteiligung: 
 

Antrag 
 
 
Fraktion der CDU 

Drs.-Nr.: 
 
 
Verfasserin/ 
Verfasser: 

2498/VIII 
 
 
Günther-Wünsch, Katharina 
Lehmann, Michael 
Kovalev, Robert 

Ausschreibungen für Schulreinigung anpassen, faire Bezahlung & gute 
Qualität statt Rekommunalisierung 

Beratungsfolge: 

Datum Gremium 

25.03.2021 Bezirksverordnetenversammlung 

 
Die BVV möge beschließen: 
 
Das Bezirksamt wird ersucht, 
 
a) die Ausschreibung der Schulreinigung derart zu gestalten, dass eine qualitative 
Umsetzung an eine personelle Mindeststruktur gebunden ist. 
 
b) die Finanzierung derart sicherzustellen, dass eine Attraktivität seitens der Anbieter für ihre 
Arbeitnehmer garantiert ist und somit eine faire Bezahlung für gute, qualifizierte Arbeit 
erfolgen kann. 

 
Begründung: 
 
Die Tagesreinigung an den Schulen ist ein voller Erfolg. Das zeigt, dass gute und realistische 
Planung zum Erfolg führen können. 
Dies muss nun vielmehr auf das gesamte Thema Schulreinigung übertragen werden. 
Ausschreibungen zum Thema Schulreinigung werden nach wie vor nach ökonomischen 
Gesichtspunkten ausgewählt und entschieden. Dies führt häufig zu einer Diskrepanz 
zwischen Arbeitsauftrag und Personaleinsatz. Das zieht Fluktuationen und 
Minderqualifizierung beim Reinigungspersonal nach sich. 
Da muss das Bezirksamt in Zukunft Sorge dafür tragen, dass dies ein Ende hat. Eine 
Änderung kann nur mit Hilfe veränderter Ausschreibungen erfolgen. Diese müssen derart 
gestaltet sein, dass Zielvereinbarung und Bezahlung im Einklang stehen und dadurch ein 
vernünftiger und qualifizierter Personaleinsatz mit fairer Bezahlung möglich ist. 
 

Diese Drucksache wurde:  beschlossen 
  beschlossen in geänderter Fassung 
  zur Kenntnis genommen 
  abgelehnt  
  vertagt wegen Zeitablaufs 
  zurückgezogen 
  überwiesen an:............................................................. 


